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Vorsorgemaßnahmen zur 

Früherkennung 

 

Darmkrebs kann im Rahmen einer Vorsorge-
koloskopie bereits in frühen Stadien entdeckt 
werden. Die Entfernung von Polypen, aus denen 
sich im Verlauf der Jahre Darmkrebs entwickeln 
kann, erfolgt ebenfalls im Rahmen einer Vorsorge-
Darmspiegelung.  

Ab dem 50. Lebensjahr ist diese allen gesetzlich 
versicherten Männern zugänglich. Bei Frauen wird 
diese Untersuchung ab dem 55. Lebensjahr von 
den gesetzlichen Krankenkassen übernommen. 

Im Darmzentrum treffen die beiden Fachrichtungen 
Gastroenterologie und Viszeralchirurgie zusammen. 
Das Team aus Gastroenterologen und Viszeral-
chirurgen befasst sich mit der Behandlung von 
gut- und bösartigen Erkrankungen des Dünndarms, 
Dickdarms und Enddarms. Neben Darmkrebs 
(Kolonkarzinom, Rektumkarzinom, Analkarzinom) 
versorgt das Darmzentrum speziell auch Patienten 
mit entzündlichen Darmerkrankungen und funktio-
nellen Störungen. 

 

Studien 
 

Im Rahmen unseres Darmzentrums sind wir  
an der Weiterentwicklung und Etablierung  
neuer Therapieformen beteiligt. Wir arbeiten  
an unterschiedlichen Studien mit, die bereits 
vorgetestete Medikamente und Medikamenten-
kombinationen in ihrer Wirksamkeit weiter 
evaluieren sollen.  
 
 

Zertifizierung 

 

Das Ziel eines Darmzentrums ist die Bildung  
eines Netzwerkes. Patienten erhalten alle 
Leistungen aus einer Hand. Ein besonderes 
Augenmerk der zertifizierten Darmzentren liegt 
auf der psychosozialen Betreuung. Wir wurden 
von der deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert. 
Damit beweist unser Darmzentrum, dass ein 
funktionierendes Netzwerk aufgebaut wurde und 
hohe qualitative Standards eingehalten werden. 
Zur Sicherstellung der Qualität erfolgt eine 
jährliche Überprüfung. 
 
 
 
 

 
 

 
 

Darmkrebs 
 
 

 

Darmkrebs ist mit ca. 60.000 Neuerkrankungen 
die häufigste Krebserkrankung bei Männern und 
Frauen in Deutschland.  

Etwa jede 8. Krebserkrankung in Deutschlad 
betrifft den Dickdarm bzw. Mastdarm. Dabei 
kann Darmkrebs durch Vorsorgemaßnahmen 
weitestgehend vermieden werden.  

Die Darmspiegelung ist derzeit der Goldstandard 
zur Diagnostik. Je früher der Darmkrebs entdeckt 
wird, desto besser die Heilungschancen. 


